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US-Börse: DJI -0,25% / S&P 500 +0,38% / NASDAQ +1,24% 

 

Die Weihnachtsrally an der Wall Street hat zu Beginn der Woche Fahrt aufgenommen - vor allem bei den als 

besonders zinsempfindlich geltenden technologielastigen Nasdaq-Indizes. Sie gewannen mit der Aussicht 

weiter sinkende Zinsen bis zu 1,5 % und erreichten neue Rekordhochs. Der S&P-500 kam immerhin um 0,4 % 

voran. 

 

Asien: NKY -0,24% / HSI -0,12% 

 

An den ostasiatischen Börsen ist am Dienstag eine gesteigerte Nervosität im Vorfeld der zur Wochenmitte anstehenden US-

Zinsentscheidung bzw. jener in Japan am Donnerstag zu spüren. Die Indizes pendeln im späten Geschäft vielfach in engen 

Spannen um die Schlussstände des Vortages. Nur in Australien geht es deutlicher nach oben. Während einen Zinssenkung 

um 25 Basispunkte in den USA mit einer Wahrscheinlichkeit von über 95 Prozent eingepreist wird, schüren Berichte Zweifel 

hinsichtlich der Markterwartung in Japan. Die Bank of Japan könnte ihren Leitzins stabil halten, nachdem zuvor auf eine 

Anhebung des Leitzinses spekuliert worden war. Zudem herrscht Unsicherheit über den weiteren Zinspfad in den USA. In 

diesem Umfeld halten Anleger ihr Pulver lieber trocken. 

 

DAX Vorb.: 20.275 (20.313,81) 

 

Dax etwas leichter 
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EVN AV - EVN machte 2023/24 deutlich weniger Umsatz und Gewinn 
 
- CITIGROUP HEBT EPIROC AUF 'BUY' - ZIEL 240 SEK 
- CITIGROUP HEBT SCOR AUF 'BUY' - ZIEL 26,90 EUR 
- CITIGROUP HEBT ZIEL FÜR SWISS RE AUF 153 (146,20) CHF - 'BUY' 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH HEBT SAFRAN AUF 'BUY' (HOLD) - ZIEL 243 (214) EUR 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH HEBT ZIEL FÜR ROLLS-ROYCE AUF 630 (555) PENCE - 'BUY' 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH SENKT VIVENDI AUF 'HOLD' (BUY) - ZIEL 2,90 (15) EUR 
- GOLDMAN HEBT ZIEL FÜR SWISS RE AUF 136 (134) CHF - 'NEUTRAL' 
- GOLDMAN STARTET DANONE MIT 'NEUTRAL' - ZIEL 71 EUR 
- GOLDMAN STARTET NESTLE MIT 'BUY' - ZIEL 86 CHF 
- MORGAN STANLEY HEBT CNH INDUSTRIAL AUF 'OVERWEIGHT' - ZIEL 16,50 USD 
- UBS HEBT LONDON STOCK EXCHANGE AUF 'BUY' (NEUTRAL) - ZIEL 13500 (11500) PENCE 
- UBS LEGT ZIEL FÜR VIVENDI NACH SPIN-OFF VON CANAL+ AUF 3 (10) EUR FEST - 'BUY' 
- UBS STARTET MANCHESTER UNITED MIT 'BUY' - ZIEL 23 USD 

 

 

 

Sparkassen, Landesbanken erhöhen Trainee-Anzahl um ein Viertel 

 

OLB-Bank-Chef liebäugelt mit Zukäufen, Bilanzsumme von €60 Mrd. 
 
NCH2 - Thyssenkrupp Nucera geht mit mehr als 1 Mrd EUR Auftragsbestand ins neue Gj 
 

Morning News – Dienstag, 17. Dezember 2024 
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CBK - Die frühere Bankenaufseherin Sabine Lautenschläger soll nach Informationen der Süddeutschen Zeitung 
in den Aufsichtsrat der Commerzbank einziehen. Die frühere Notenbankerin soll Nachfolgerin von Jutta Dönges 
werden, die ihr Mandat in dem Kontrollgremium zur Hauptversammlung am 15. Mai 2025 niederlegen wird. 
Dönges ist bereits Vorstand eines börsennotierten Unternehmens und wolle die Anzahl ihrer zusätzlichen 
Mandate reduzieren, teilte die Bank mit. Dönges ist seit dem 1. März 2023 Finanzvorständin des 
Energiekonzerns Uniper. Seit der Rettung der Commerzbank in der Finanzkrise 2008 hat der Bund das Recht, 
zwei Aufsichtsräte für das Kontrollgremium des Instituts vorzuschlagen, die allerdings nicht weisungsgebunden 
sind. (Süddeutsche Zeitung) 
 
SAP - SAP hat ein System für die Bilanzierung von CO2-Emissionen eingeführt. Nach einer Testphase ist die 
Anwendung "Green Ledger" weltweit verfügbar, wie der deutsche Softwarehersteller am Montag mitteilte. Zu 
den Pilotkunden zählt der Chemiekonzern Covestro. Unternehmenskunden sollen die Nachhaltigkeitsdaten bei 
der Steuerung des Geschäfts verwenden können. Das sei wirtschaftlich relevant, zum Beispiel wegen steigender 
CO2-Preise, sagte SAP-Finanzchef Dominik Asam: "Es steht viel Geld auf dem Spiel." (Handelsblatt) 
 
BNR - Die schwierige Lage in der globalen Chemieindustrie treibt Brenntag-Chef Christian Kohlpaintner um. "Ich 
bin jetzt seit 32 Jahren im Geschäft und habe noch nie zuvor einen so langen Abschwung im Chemiezyklus 
erlebt", sagt Kohlpaintner der Börsen-Zeitung. Wenngleich der Manager der Ansicht ist, dass der weltweite 
Chemiezyklus die Talsohle erreicht hat, sorgt er sich um die Entwicklung auf dem alten Kontinent: "In Europa 
haben wir das schwierigste Umfeld. Hier haben wir teils massive, nicht wettbewerbsfähige Überkapazitäten", 
konstatiert der Chef des weltgrößten Chemielogistikers und ergänzt: "Es muss sich in der Konsolidierung etwas 
tun, um weiterhin wettbewerbsfähige Spieler hervorzubringen." (Börsen-Zeitung) 
 
- BARCLAYS HEBT ZIEL FÜR DHL GROUP AUF 38 (37,50) EUR - 'EQUAL WEIGHT' 
- BERENBERG HEBT ZIEL FÜR MUNICH RE AUF 552 (525) EUR - 'HOLD' 
- CITIGROUP HEBT JUNGHEINRICH AUF 'BUY' - ZIEL 32 EUR 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH HEBT AIRBUS AUF 'BUY' (HOLD) - ZIEL 185 (155) EUR 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH HEBT ZIEL FÜR HENSOLDT AUF 41 (37) EUR - 'BUY' 
- DEUTSCHE BANK RESEARCH HEBT ZIEL FÜR MTU AUF 337 (329) EUR - 'HOLD' 
- GOLDMAN HEBT ZIEL FÜR EVONIK AUF 20 (19) EUR - 'NEUTRAL' 
- METZLER SENKT ZIEL FÜR MEDIOS AUF 30 (36) EUR - 'BUY' 
- UBS STARTET JENOPTIK MIT 'BUY' - ZIEL 29 EUR 
____________________________________________________________________________________________________________ 

Termine 
TERMINE UNTERNEHMEN 
07:00 CHE: Givaudan, FY Pre-close Roundtable Call 
07:00 DEU: Thyssenkrupp Nucera, Jahreszahlen 2023/24 (10.00 Pk)  
14:00 GBR: GlaxoSmithKline, Meet the management: Early pipeline Call  
16:00 USA: Agilent Technologies, Analyst and Investor Day 
 
TERMINE KONJUNKTUR 
08:00 GBR: Arbeitsmarktdaten 10/24 
09:00 CHE: Seco: Konjunkturprognosen vom Winter 
09:00 CHE: KOF Konjunkturprognose Winter 
10:00 DEU: Ifo-Geschäftsklima 12/24 
10:00 ITA: Handelsbilanz 10/24 
11:00 DEU: ZEW-Index 12/24 
11:00 EUR: Handelsbilanz 10/24 
14:30 USA: Einzelhandelsumsatz 11/24 
15:15 USA: Industrieproduktion/Kapazitätsauslastung11/24  
16:00 USA: Lagerbestände 10/24 
16:00 USA: NAHB Wohnungsmarkt-Index 12/24 
 
SONSTIGE TERMINE 
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09:00 DEU: Vorstände von CDU und CSU beschließen das gemeinsame Wahlprogramm der Union + 11.30 Pk 
CDU-Vorsitzender Friedrich Merz und CSU-Vorsitzender in Bayern, Markus Söder zu Vorstellung des 
gemeinsamen Wahlprogramms 
 
11:00 DEU: Hybrid-Pk EZB-Bankenaufsicht zum Stand der Kapitalanforderungen für Banken («SREP») Mit der 
Chefin der Bankenaufsicht der Europäischen Zentralbank (EZB), Claudia Buch, und dem Vize-Chef der EZB-
Bankenaufsicht, Frank Elderson. 
 
BEL: Treffen des EU-Ministerrates für Allgemeine Angelegenheiten, Brüssel 
 
BEL: Treffen der EU-Ministerinnen und -minister für Umwelt, Brüssel 
 
EST: Gipfeltreffen der Joint Expeditionary Force (JEF) (bis 17.12.24) 
 
USA: US-Wahlleute geben nach der Präsidentenwahl offiziell ihre Stimmen ab 
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SPRUCH DES TAGES 
Wir müssen begreifen, dass nicht allein die Banken, sondern wir als Europäer alle auf dem Prüfstand stehen. 
 
Christine Lagarde (*1956), franz. Wirtschafts- u. Finanzministerin - Quelle: DER SPIEGEL 
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